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Vreden � Hohen Sachschaden
forderte ein Verkehrsunfall,
der sich am Samstagnachmit-
tag gegen 14.45 Uhr auf der
Baumwollstraße ereignete.

Nach Angaben der Polizei
befuhr ein 22-jähriger Nieder-
länder aus Eibergen die
Baumwollstraße in Richtung
Gronau. Beim Linksabbiegen
auf die Alstätter Straße über-
sah er, wie die Polizei berich-

tet, den entgegenkommenden
Wagen eines 47-jährigen
Mannes aus Vreden. Trotz ei-
ner Vollbremsung konnte die-
ser einen Zusammenstoß mit
dem Auto des jungen Nieder-
länders nicht mehr verhin-
dern.

Durch die Wucht des Auf-
pralls entstand an beiden
Fahrzeugen Sachschaden in
Höhe von rund 10 000 Euro.

Zusammenstoß 
auf der Baumwollstraße

Oeding � Schwere Verletzun-
gen hat am Samstagmorgen
ein 14-jähriger Radfahrer aus
Borken bei einem Unfall in
Oeding erlitten.

Nach Angaben der Polizei
befuhr der Junge zusammen
mit einem Zeugen gegen
10.35 Uhr den rechten Mehr-
zweckstreifen der Vredener
Straße aus Richtung Burlo
kommend in Richtung Oe-
ding. Wie die Polizei weiter
berichtet, bog der 14-Jährige
an der Einmündung Hinterm
Busch, „ohne auf den nach-
folgenden Fahrzeugverkehr

zu achten“, nach links ab,
um seine Fahrt auf der Straße
Hinterm Busch fortzusetzen.
Dabei kam es zum Zusam-
menstoß mit dem Auto eines
70-jährigen Mannes aus Bo-
cholt. Der Autofahrer war
ebenfalls auf der Vredener
Straße in Richtung Oeding
unterwegs.

Der Radfahrer stieß etwa in
der Mitte der Fahrbahn mit
dem Auto zusammen, prallte
mit dem Kopf gegen die
Windschutzscheibe und wur-
de auf die Fahrbahn zurück-
geschleudert.

14-jähriger Radler
schwer verletzt

Auto erfasst Jungen beim Abbiegen

Der Haupteingang war mit ei-
nem Flatterband abgesperrt,
deshalb gelangten alle nur
durch den mit vielen Kerzen
erleuchteten Garteneingang
an den Tatort. Ein Bobby
kontrollierte die Besucher
und Miss Marple, Pater
Brown , zwei schöne, aber si-
cherlich mordsgefährliche
Damen sowie ein Gigolo be-
gleiteten sie vom dunklen
Keller bis ins rot-schwarz ge-
staltete Obergeschoss, wo die
Band „d-Jab“ jazzte.

Büchereileiter Michael
Schürmann stellte die drei re-
nommierten Krimiautoren
Stefan Holtkötter, Bettina
Oehmen und Mani Beck-
mann vor.

Stefan Holtkötter, gebürti-
ger Münsterländer und freier
Autor, arbeitet als Berater
und Motivationstrainer für

Arbeitslose und lebt nahe
Münster und in Berlin. Er
hatte bereits vor einem Jahr
in der Vredener Bücherei eine
sehr ansprechende Autoren-
lesung gestaltet und stellte
nun noch einmal „Das Ge-
heimnis von Vennhues“ vor.
Die unheimlichen Begeben-
heiten im Zwillbrocker Venn
faszinierten die Zuhörer auch
jetzt wieder, so dass es
mucksmäuschenstill war und
alle mit Kommissar Ham-
brock mitfieberten, der zwei

rätselhafte Morde aufzuklä-
ren hatte.

Nach einer Pause betrat
Bettina Oehmen die Vortrags-
bühne. Die Bocholterin, die
viele als Musikerin kennen,
hat bereits vier „Bocholt-Kri-
mis“ geschrieben und außer-
dem Lyrikbände veröffent-
licht. Am Freitag las sie aus
ihrem Krimi „Der Tod malt in
Acryl“, in dem der Bocholter
Kommissar Kollo den Mörder
einer alten Dame sucht. Ihr
Schreibstil mit sehr amüsan-

ten Passagen gefiel den Zuhö-
rern sehr gut und wurde mit
Lachern und Beifall belohnt.

Nach den beiden moder-
nen Krimis, kamen anschlie-
ßend die Freunde des histori-
schen Kriminalromans bei
der Lesung des gebürtigen Al-
stätters Mani Beckmann voll
auf ihre Kosten. Der Autor
von Krimis und historischen
Romanen lebt in Berlin und
arbeitet seit 1988 als freier
Journalist und Filmkritiker
sowie seit 1994 als Drehbuch-
lektor der Abteilung Fernseh-
film des WDR. Sein Buch
„Teufelsmühle“ bildet nach
„Moorteufel“ und „Die Kapel-
le im Moor“ den Abschluss
seiner Moor-Trilogie um die
Bewohner des fiktiven Dorfes
Ahlbeck.

Ende gegen Mitternacht
Kurz nach Mitternacht ging
die eindrucksvolle Veranstal-
tung zu Ende. Ria Sönnekes
vom Gleichstellungsbüro der
Stadt Vreden bedankte sich
gemeinsam mit allen Besu-
chern bei den Autoren, der
Gruppe d‘Jab und den Mit-
gliedern des Fundus-Theaters
mit ihrem Leiter Hubert Wes-
sels für die spannende Krimi-
nacht.  � rol

Mordsgefährliche Lesung
Drei Autoren stellen ihre Bücher während der gut besuchten Krimi-Nacht vor

VREDEN � „Das Münsterland
mordet“ – und 110 Männer
und Frauen schauen zu
und applaudieren. Kein
Wunder: Bei ihnen handelt
es sich ebenfalls um Müns-
terländer – um das litera-
turbegeisterte Publikum,
das sich am Freitagabend
zur gleichnamigen Krimi-
nacht in der öffentlichen
Bücherei einfand.

Die Autoren Stefan Holtkötter (links), Bettina Oehmen (3. v.l.)
und Mani Beckmann (2. v.r.) ermittelten mit den Mitgliedern des
Fundus Theaters. MLZ-Foto Rolvering

Vreden � Ein in Brand gesetz-
tes Mofa hätte in der Nacht
zu Samstag zu einem großen
Unglück führen können, hät-
te die Vredener Feuerwehr
nicht so schnell eingegriffen.

Wie die Polizei mitteilt,
war das Kleinkraftrad auf der
Straße Klühnmarkt in Vreden
abgestellt. Noch sind Identi-
tät und Motiv der Täter unbe-
kannt. Fest steht aber, dass
die Unbekannten das Fahr-
zeug kurz nach Mitternacht
in Brand setzten.

Die Flammen begnügten
sich aber nicht mit dem Mo-
fa, sondern griffen über auf
das Mauerwerk und einige
Fenster eines angrenzenden
Mehrfamilienhauses. Dass sie
sich dort nicht weiter aus-
breiten konnten, ist der Ver-
dienst des schnellen Einsat-
zes der Feuerwehrleute.

Immerhin: Nach Polizeian-
gaben entstand ein Sachscha-
den von mehreren tausend
Euro an dem Gebäude.

Die Ermittlungen zur
Brandursache dauern an.

Flammen
springen
auf Haus

Mofa angezündet

Lokalredaktion für Südlohn: 0 25 61 / 6 97-43
Katrin Herbers (kh)

Lokalredaktion für Vreden: 0 25 61 / 6 97-44
Anne Winter-Weckenbrock (ewa)

hatten gestern große und kleine Besucher Gelegenheit,
das neue moderne Gerätehaus kennen zu lernen – nach

dem Feuerwehrjubiläum im September das zweite Highlight. Die Aktiven der Wehr stellten ihre Räumlichkeiten und den
Fuhrpark vor. Als Rahmenprogramm stellte die Modellbaugruppe der Feuerwehr Bocholt Feuerwehrmodelle aus, und für
die jüngsten Gäste sorgte eine Puppenbühne für kindgerechte Brandaufklärung. MLZ-Foto Rolvering

Beim Aktionstag Feuerwehr 

N O T I Z E N

Vreden � Die OMEGA-Initiati-
ve Vreden lädt alle Interes-
sierten am 12. November zu
einer Informationsveranstal-
tung um 20 Uhr in das Pfarr-
heim St. Georg ein. Im kom-
menden Frühjahr wird wie-
der ein Seminar für Sterbebe-
gleitung stattfinden, an dem
Interessierte teilnehmen kön-
nen.  � rol

Sterbebegleitung

Vreden � Bei einem Zusam-
menstoß mit einem Trecker
hat ein Motorradfahrer ges-
tern Morgen gegen 10.15 Uhr
schwere Verletzungen davon
getragen. Nach Angaben der
Polizei befuhr ein 41-jähriger
Vredener mit seinem Traktor
einen Wirtschaftsweg in der
Bauernschaft Ellewick in
Richtung Kreisstraße 41. An
einer Kreuzung mit einem
weiteren Wirtschaftsweg ha-
be er nicht auf einen von
rechts kommenden 55-jähri-
gen niederländischen Krad-
fahrer geachtet, teilt die Poli-
zei weiter mit. Dieser habe
sein Zweirad zwar noch ab-
gebremst, und versucht, nach
rechts auszuweichen, konnte
aber einen Zusammenstoß
mit dem Traktor nicht mehr
verhindern. Durch die Wucht
des Aufpralles kam er nach
rechts von der Fahrbahn ab,
prallte gegen dort stehendes
Buschwerk und verletzte sich
schwer.

Trecker
erfasst

Motorrad
Fahrer verletzt

B L I C K P U N K T  O E D I N G E R  TR E F F

Mode, die es (noch) nicht zu kaufen gibt, stellten Vredener
Gymnasiasten vor MLZ-Fotos (3) Beining

Ein Motorrad zum Abheben?
Der Tragschrauber gefiel.

Oeding � Die Jakobihalle ist
als Veranstaltungsschwer-
punkt und Anlaufstelle
Nummer Eins bei den ver-
kaufsoffenen Sonntagen der
Grenzgemeinde gar nicht
mehr weg zu denken.

Diese Erkenntnis dürften
nicht allein die Verantwortli-
chen des Gewerbevereins
längst gewonnen haben,
sondern auch die vielen Be-
sucher, die sich gestern spe-
ziell zu den drei Moden-
schauen in der Halle dräng-
ten: Zu den beiden Durch-
gängen der „Größten Mo-
denschau des Münsterlan-
des“, die nun schon als un-
verrückbares Erfolgsmodell
ihre dritte Auflage erlebte,
gesellte sich erstmals eine
ganz besonders originelle
und schöne Alternative:
Vom Gymnasium Geor-
gianum war aus Vreden eine
Schülergruppe gekommen,
die sich mit ihrem Lehrer
Ferdi Schreiber des Themas
„Afrika“ angenommen hatte
und eine Vielzahl fantasie-
voller und farbenprächtiger
Gewänder auf dem großen
Laufsteg präsentierte. Der

begeisterte Applaus der zahl-
reichen Zuschauer war mehr
als berechtigt.

Aber auch sonst stellten
sich die Verkaufs- und Info-
Stände in der Halle allesamt
als Publikumsmagneten he-
raus. Alte Bekannte aus Bor-
ken waren wieder mit von
der Partie: Die Ballonsport-
gruppe des dortigen Luft-
sportvereins (LSV Borken)
hatte mit der Sparkasse
Westmünsterland ihren Korb
aufgestellt, und der immer-
hin rund sieben Meter große
Modellballon in der Halle
sorgte für großes Aufsehen.
Einen so genannten „Trag-
schrauber“ hatte der LSV-
Aktive Ralf Sowinski mitge-
bracht. Der knallgelbe Flitzer
vor der Halle – ein Mittel-
ding zwischen Hubschrau-
ber und Motorrad – wurde
von den Besuchern dicht
umlagert.

Niederländer zu Gast
Der verkaufsoffene Sonntag
in Oeding: eine feste Größe,
auch bei den niederländi-
schen Nachbarn, wie un-
überhörbar war.  � geo

Modisch und
gesellig 

bummeln gehen
Halle erweist sich als Publikumsmagnet

Auch kulinarisch gab es jede
Menge zu probieren.

Nicht nur Einblicke in die Geschäftswelt, sondern auch in die
Arbeitswelt erhielten die zahlreichen Besucher. MLZ-Foto 

Südlohn � Die Büttabende der
Kolpingfamilie Südlohn fin-
den in der kommenden Sessi-
on am Samstag, 19. Januar,
und am Sonntag, 20. Januar,
wie gewohnt im Haus Terhör-
ne statt. Anders als in den
vergangenen Jahren wird der
Kartenvorverkauf auf dem
Südlohner Weihnachtsmarkt
am 30. November beginnen.

Karten für Karneval

Südlohn � Die Vorbereitungen
für das Nikolausfest laufen
an. Ab Anfang November
sprechen Frauen und Männer
der KAB St. Josef in Südloh-
ner Haushalten vor und bit-
ten um Geldspenden – haupt-
sächlich für die Nikolaustü-
ten, mit denen die Kinder
nach dem Nikolausumzug
am 5. Dezember beschert
werden.

Spenden für Nikolaus


